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BG: Bürger haben recht – zu wenig Parkplätze rund ums Stadttheater!
        Neues Parkdeck nach Abriss des Jakob-Koenen-Bades erforderlich

Die  BG teilt  nicht  die  Auffassung der  Stadtverwaltung,  dass  zu  Aufführungen im 
Stadttheater -  insbesondere bei vollen Haus – ausreichend Parkplätze vorhanden 
sind.
Es mag zwar theoretisch genügend Parkplätze geben, wenn man das weitere Umfeld 
mit  einbezieht.  Diese  stehen  aber  nicht  immer  alle  zur  Verfügung,  sondern  sind 
besetzt  z.B.  durch  Besucher  des  Hallenbades,  der  Elisabethkirche,  des 
Ostendorfgymnasiums,  Anliegerbesuche  oder  Personen,  die  in  der  Innenstadt 
einkaufen oder ausgehen. So werden viele Theaterbesucher zwangsweise mit ihrem 
Auto auf die Rasenflächen an der Friederichstr. „getrieben“.

Schon 1999 hat die BG in Zusammenhang mit dem Bau eines neuen Allwetterbades 
am  Jahnplatz  gefordert,  dass  nach  dem  dann  erforderlichen  Abriss  des  Jakob-
Koenen-Bades dort ein 3-geschossiges, Licht durchflutetes Parkdeck in Anpassung 
an die örtliche, historische Umgebung gebaut werden muss.

Da  nun  das  von  der  BG  schon  lange  geforderte  neue  Kombibad  in  die 
Feinplanungsphase geht, sollte man schon jetzt entsprechende Pläne für das dann 
freie Hallenbadgelände entwickeln, um nicht - wie es in Lippstadt so häufig passiert – 
erst wieder in eine lange „Warteschleife“ zu kommen.

Durch  ein  neues  Parkdeck  an  diesem Standort  würden  auch  die  Anwohner  der 
zugeparkten Strassen besonders in den Abendstunden entlastet und die angeblich 
so wertvollen Grünanlagen mit ihren anfälligen Kastanien geschützt. Auch hätte man 
am Tage mehr Parkraum für aus Norden anreisende Kunden der Innenstadt und 
auch  für  viele  Schüler/innen  des  Ostendorf–Gymnasiums  und  des 
Weiterbildungskollegs, denen man Dauer-Parkausweise kostengünstig zur

Mit freundlichen Grüßen

Theodor Kremer
(Für die BG Fraktion) 
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